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Veranstaltungen 
 
Musikkabarett 
Petzenhauser & Wählt    S. 12 
 
Schafkopfturnier    S. 13 
 
Flohmarkt & Basare    S. 13

Mobiles Salzweg – eine Erfolgsgeschichte  
Dankeschön­Essen für ehrenamtliche Fahrer  

Bürgermeister Putz: Sie ermöglichen Älteren und Menschen  

mit Handicap Arztbesuche und Teilhabe 

Wertschätzung für die ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer des Projekts 

„Mobiles Salzweg“: Bürgermeister Josef Putz (4. von links) und Nadja Leirich  

(5. von links) von der Gemeindeverwaltung würdigten den Einsatz von Annette 

Heerbeck, Rainer Bachmaier, Centa Appl, Ursula Bauer, Maria Wagner, Monika 

Fruth, Angelika Rupp, Maria Eckinger, Karin Assmann und Klaus Wildfeuer. 

Nicht mit dabei sein konnten Jella Teuchner, Willi Müller, Adolf Käser, Sabine 

Fuchs und Jan Bachor.           Foto: Wildfeuer 
 

Den ganzen Artikel finden Sie auf Seite 3. 
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2Standesamtliche Nachrichten

Standesamtliche Nachrichten

Verwaltungsnachrichten 

Frau Barbara Knon ist am 9. September 2024 im Alter 
von 89 Jahren verstorben. 
 
Eheschließungen 
Nadine Jerney und Michael Bauer haben am 23. August 
2024 vor dem Standesamt Salzweg die Ehe geschlossen. 
 
Vivien Waldhauser und Kai Augustin haben am 30. Au­
gust 2024 vor dem Standesamt Salzweg die Ehe ge­
schlossen. 

gez. S. Neustifter, Standesamt 

Geburten 
Herzlichen Glückwunsch an Natalia Sanchez Perez und 
Ismael Moreno Reina zur Geburt ihres Sohnes Mateo am 
6. August 2024. 
 

Sterbefälle 
Frau Rosa Maria Moosbauer ist am 17. August 2024 im 
Alter von 73 Jahren verstorben.  
Frau Rosa­Maria Rimböck ist am 6. September 2024 im 
Alter von 85 Jahren verstorben. 
 

Rathaus geschlossen! 
Das Rathaus und der Bauhof Salzweg haben am Freitag, 
den 4. Oktober geschlossen. 
 

Landmarkt auf der Scheibe in Straßkirchen 
Freitag von 07:00 ­ 12:00 Uhr (ausgenommen Feier­
tage)           
Unsere Anbieter und ihre Waren: 
 
– HOFMETZGER ASEN (ORTENBURG): Rindfleisch, 

Wurstwaren, Schweinefleisch, Geflügel, Pute, Eier 
  
– BIO­GEMÜSE FLOßMANN (SALZWEG): verschiedenes 

saisonales Biogemüse  
 
– GOURMET­KISTL SCHEUNGRABER (SALZWEG): Gour­

met­Kistl mit Marmeladen, Imkerhonig, Kaffee, Tee, 
Gewürze, Hausmachernudeln, Soßen, Pesto, Reis, Ge­
treideprodukte, Essige und Öle. 

 
– GESUNDHEIT VON INNEN UND AUSSEN (SCHMID 

NICOLE SALZWEG): Individuelle Gesundheitsbera­
tung, Produktverkauf von Aloe Vera Produkten zur 
Nahrungsergänzung, Gewichtskontrolle und Schön­
heitspflege 

 
GESUCHT werden weitere Anbieter ­ Falls Sie Interesse 
haben, können Sie uns gerne kontaktieren unter der 
Tel.: 0851 94998­16 oder per E­Mail:  
lisa.gruenberger@salzweg.de 

 

 gez. L. Grünberger, Kasse

Fundbüro 
Im Rathaus Salzweg wurden folgende Artikel abge­
geben:   
· Samsung­Handy metallicblau am 08.03.24, Fundort 

unbekannt 
· Ring 925er mit 5 Steinen, Anfang März, Parkplatz Am 

Schmidfeld 14 
· Haustürschlüssel (JMA) am 15.03.24 bei Tennisplatz 

Franklbachstr. 
· Schlüsselbund mit Auto­ und Haustürschlüssel Zahn­

radkette als Schlüsselanhänger am 08.05. beim Aben­
teuerspielplatz Kastenreuth. 

· Sonnenbrille Marc o’Polo am 16.05.2024 im Friedhof 
Salzweg 

· Goldenes Armkettchen mit Kreuz 10.06.24, Fundort 
nicht bekannt 

· Ring, 925 Silber vergoldet, Aufschrift „Hannes“ am 
22.06. dm­Markt Salzweg 

· 2 Schlüssel mit braun gewebtem Anhänger am 05.08. 
bei Frauenhofer Str. 34 

· Autoschlüssel Peugeot mit div. anderen Schlüsseln an 
rosa Band und blauem Mäppchen am 06.09.24 bei 
Sparkasse Salzweg 

 
Diese Gegenstände können im Fundbüro (Bürgerbüro) 
nach telefonischer Vereinbarung Tel. 0851 94998­12 ab­
geholt werden.           

 

   gez. P. Schmid, Fundbüro

 

Annahmeschluss für das November­Mitteilungsblatt am Montag, der 14.10.2024. 

Anzeigen bitte per E­Mail an mitteilungsblatt@salzweg.de.

Standesamt nicht besetzt! 
Das Standesamt Salzweg ist am Freitag, den 25. Oktober 
nicht besetzt.
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Salzweg­Straßkirchen3

1. Nach § 42 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes (BMG) 
vom 3. Mai 2013 (BGBl. I S.1084), das durch Artikel 9 des 
Gesetzes vom 2. Februar 2016 (BGBl. I S. 130) geändert 
worden ist, darf die Meldebehörde, sofern Mitglieder 
einer öffentlich­rechtlichen Religionsgesellschaft Fami­
lienangehörige haben, die nicht derselben oder keiner 
öffentlich­rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, 
von diesen Familienangehörigen Vor­ und Familien­
namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht, Zu­
gehörigkeit zu einer öffentlich­rechtlichen 
Religionsgesellschaft, derzeitige Anschriften und letzte 
frühere Anschrift, Auskunftssperren nach § 51 Bundes­
meldegesetz sowie Sterbedatum übermitteln. 
2. Nach § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz darf Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor­
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim­
mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Mo­
naten Auskunft aus dem Melderegister erteilt werden. 
Diese Auskünfte dürfen sich nur auf Familiennamen, Vor­
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften von Grup­
pen von Wahlberechtigten erstrecken, soweit für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die 
Geburtstage der Wahl­ oder Abstimmungsberechtigten 
dürfen nicht mitgeteilt werden. 

3. Nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz darf die Mel­
debehörde auf Verlangen von Mandatsträgern, Presse 
oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über Al­
ters­ oder Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Diese 
Auskünfte umfassen Familienname, Vornamen, Doktor­
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
4. Nach § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz darf Adress­
buchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens­
jahr vollendet haben, Auskunft erteilt werden über 
deren Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzei­
tige Anschriften. 
Betroffene Personen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
Bundesmeldegesetz das Recht der Übermittlung ihrer 
Daten nach § 42 Absatz 2 Bundesmeldegesetz und/oder 
nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz das Recht, der 
Übermittlung ihrer Daten nach § 50 Absatz 1 bis 3 Bun­
desmeldegesetz ohne Angabe von Gründen zu wider­
sprechen. 
Der Widerspruch kann schriftlich beim Einwohnermel­
deamt der Gemeinde Salzweg, unter der Angabe von 
Namen, Vornamen, Geb. Datum und gegenwärtiger An­
schrift oder online auf der Homepage , Bürgerservice­
portal, Übermittlungssperren, eingelegt werden. 
Außerdem ist dieses Formular im Rathaus erhältlich.  

gez. Bürgerbüro 

Widerspruchsrechte betroffener Personen gegen Datenübermittlungen an öffentlich­
rechtliche Religionsgesellschaften sowie gegen Melderegisterauskünfte in besonderen 
Fällen

Gemeindenachrichten 

Bürgermeister Josef Putz hat mit einem Dankeschön­
Essen für die ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer 
des Projektes „Mobiles Salzweg“ das Engagement der 
freiwilligen Helferinnen und Helfer gewürdigt. Sie halten 
den kostenlosen Fahrservice aufrecht, den die Gemeinde 
Seniorinnen und Senioren sowie Menschen mit Handi­
cap bietet, um Arzttermine wahrzunehmen, Einkäufe zu 
erledigen oder an Angeboten von Pfarrei und Gemeinde 
teilzunehmen. 
Bürgermeister Putz dankte den Ehrenamtlichen auch im 
Namen von Nadja Leirich und ihrem Team in der Ge­
meindeverwaltung, die den Fahrdienst organisieren. Er 
betonte vor allem den Einsatz des bisherigen Senioren­
beauftragten Adolf Käser, der den Fahrdienst maßgeblich 
mitprägte und beim Aufbau entscheidend mitwirkte. 
Putz hob auch die Unterstützung von Seniorenbeauftrag­
ter Maria Eckinger hervor. Er dankte zudem all jenen, die 
nicht an dem Treffen im Landgasthof Spetzinger teilneh­
men konnten, darunter Jella Teuchner. 
„Es ist eine wunderbare Gemeinschaft geworden, die Sie 
mit diesem Dienst ermöglichen“, lobte Putz. Bürgerinnen 
und Bürger, die Hilfe brauchen, könnten sich an die Ge­

meinde wenden, wenn sie niemanden haben, der sie 
zum Arzt oder Einkaufen fährt oder wenn es „Buspro­
bleme“ gibt. Es sei seine Idee gewesen, diesen Gratis­
Fahrservice einzurichten, von dem ihm unterfränkische 
Kollegen erzählten, um die Mobilität älterer Menschen 
zu gewährleisten. Es habe damals ein Elektro­Auto in der 
Gemeinde gegeben. Maria Eckinger habe angeregt, 
damit den Fahrdienst zu etablieren. Gemeinsam mit 
Adolf Käser habe man dann diskutiert, wie das Projekt 
„Mobiles Salzweg“ umgesetzt werden kann. Dass dieses 
auf seine Empfehlung hin von Seiten der Gemeindever­
waltung organisiert wird, habe sich bewährt. Auch der 
Gemeinderat sei davon überzeugt gewesen und habe die 
Realisierung beschlossen. 
„Der Fahrdienst wurde und wird sehr gut angenommen“, 
sagte Putz. Er stoße auch außerhalb der Gemeinde auf 
fruchtbaren Boden und habe bereits Nachahmer gefun­
den. Die Gemeinde Salzweg sei somit im nördlichen 
Landkreis Passau Vorreiter. 
„Mir tut derzeit sehr weh, dass es für Senioren und Men­
schen mit Handicap, die mehr Unterstützung brauchen, 
kaum Wohnraum gibt“, sagte Bürgermeister Putz. Es 

Mobiles Salzweg – eine Erfolgsgeschichte 
Artikel: Theresia Wildfeuer 
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4Gemeindenachrichten, Schulen und Kindergärten

Schulen und Kindergärten 
Kindergarten St. Rupert 
Das neue Kindergartenjahr hat begonnen und wir möchten alle recht herzlich bei uns 
begrüßen. Wir freuen uns auf viele neue Begegnungen und schöne gemeinsame Mo­
mente. 
 
St. Martin  
Am 11.11.2024 findet wieder unser Martinsfest statt. Um 16:30 Uhr startet der Wort­
gottesdienst in  der Pfarrkirche, anschließend findet der Martinsumzug statt. Nach 
dem Umzug treffen wir uns noch im Kindergarten zur Martinsfeier. Für die Verpflegung 
sorgt unser Elternbeirat.   

Grund­ und Mittelschule Salzweg 
1. Schultag der Schulanfänger an der GMS 

An der GMS Salzweg wurden zum Schuljahr 33 Schul­
anfänger begrüßt, die in jahrgangsgemischten Klassen 
unterrichtet werden. Die Klasse 1_2a wird von Frau Petra 
Teufel, die Klasse 1_2b von Frau Claudia Reitmeier und 
die Klasse 1_2c von Frau Christina Schmalfuß unterrich­
tet. Die Schulfamilie begrüßte Eltern, Großeltern und 
Schulanfänger mit einem Lied. Schulleiterin Elisabeth 
Pöschl freute sich über die Gäste und erklärte den Ablauf 
des ersten Schultages. Nachdem die Zweitklässler ihre 
neuen Klassenkameraden in die Klassenzimmer begleitet 
hatten trafen sich die Eltern und Angehörige im Schüler­
cafe. Dort stieß man auf das neue Schuljahr an und klärte 
weitere Fragen. Nach einem gemeinsamen Foto endete 
der erste Schultag für die Neulinge. Bericht: GMS, Foto: Wiedenbein

fehle ein „seniorenbetreutes Wohnen“ bzw. Wohnraum 
für Menschen mit körperlicher oder geistiger Einschrän­
kung, die nicht alleine leben können. Diese gelte es zu 
unterstützen. Die Kommune habe ein Grundstück erwor­
ben und könne gegebenenfalls für Seniorinnen und Se­
nioren sowie Menschen mit Einschränkung eine zentrale 
Wohnmöglichkeit in der Gemeinde schaffen. Es gelte, 
einen Kreis aufzubauen, um dafür Bürger aus der Ge­
meinde zu finden. Dies sei nicht so einfach. Während die 
einen auf dem von der Gemeinde erworbenen Areal ein 
neues Feuerwehrgerätehaus errichten wollten, favori­
sierten andere, es einem Investor zu übergeben. 
„Ich habe Sorge, dass wir nicht weiterkommen“, fuhr 
Putz fort. „Es gäbe eine wunderbare Unterstützung von 
der Regierung von Niederbayern“, erinnerte er. Es sei 
schwierig, die Ärzte im Zentrum zu halten. „Dies wäre 
notwendig wegen der vielen Älteren“, sagte der Bürger­
meister. 
„Menschen wie Sie sind für mich Antrieb“, lobte der Rat­
hauschef die ehrenamtlichen Fahrer der Aktion „Mobiles 
Salzweg“. Sie würden ohne Rücksicht auf sich selbst 
einen ehrenamtlichen Dienst leisten. Dies verdiene 
höchste Wertschätzung. Genauso anerkennenswert sei 
die Arbeit von Nadja Leirich, die nicht immer einfach ist, 

sowie von Nicole Krodinger und ihren Kolleginnen im 
Bürgerbüro, die ihre Aufgaben sehr gut und mit Hingabe 
erfüllten. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge­
meindeverwaltung pflegten ein sehr gutes Miteinander. 
Der Abend für die Fahrerinnen und Fahrer sei ein kleiner 
Dank für ihren Einsatz mit der Bitte, auch in Zukunft zur 
Verfügung zu stehen. Er wünschte gute Gespräche und 
einen schönen Ausklang des Tages. 
Auch Nadja Leirich freute sich sehr darüber, dass die Fah­
rer zahlreich erschienen sind. Tue Gutes und rede darü­
ber, laute das Motto. Wöchentlich absolvierten die 
ehrenamtlichen Dienstleister sechs bis neun Fahrten. 
Das Projekt „Mobiles Salzweg“ bestehe seit 2015. Nächs­
tes Jahr könne man bereits das zehnjährige Jubiläum be­
gehen. 
Monika Fruth erzählte, sie habe bereits 89 Fahrten ab­
solviert. Sie sei aber nicht von Anfang an dabei. „Ich habe 
nur positive Erfahrungen“, schilderte Centa Appl, die 
ebenfalls sehr viele Fahrten übernimmt und oft aushilft, 
wenn andere aus zeitlichen Gründen nicht können. Ver­
besserungsbedarf sah Rainer Bachmeier bezüglich der 
Parkplätze vor Arztpraxen in der Stadt Passau, die zu 
wenig seien, und der Barrierefreiheit.

Oktober_Layout 1  19.09.2024  11:30  Seite 4



Salzweg­Straßkirchen5

Am 1. Schultag des Schuljahres 2024/25 versammelten 
sich in der umgebauten und neugestalteten Aula der 
Grundschule Straßkirchen gegen 8.45 Uhr die Schul­
anfängerfamilien. 
Begrüßt wurden die insgesamt 13 Erstklässler, deren El­
tern und Großeltern sowie weitere Gäste von der Schul­
leitung Frau Claudia Hasenkopf, Bürgermeister Josef Putz 
und dem Elternbeiratsvorsitzenden Herrn Thomas 
Anetzberger. Alle Schülerinnen und Schüler der 2., 3. und 
4. Klasse und alle Lehrkräfte sangen zur Begrüßung das 
Lied „Herzlich willkommen …“. 
Die Schulleitung und auch Klassenlehrerin der 1. Klasse 
Frau Hasenkopf betonte, dass in den Sommerferien flei­
ßig von verschiedenen Firmen und den Arbeitern des 
Bauhofs rund um die Schule gearbeitet wurde und freute 
sich sehr, dass es gelang, die Aula und weitere Baumaß­
nahmen im Pausenhof rechtzeitig vor dem Schulstart so 
abzuschließen, dass der Schulbetrieb ohne Probleme be­
ginnen konnte. Sie bedankte sich bei Herrn Putz für die 
gute Zusammenarbeit und die stets offenen Ohren für 
die Belange der Schule. Die Rektorin lobte den Sachauf­
wandsträger, dass in den letzten Jahren sehr viel in den 
Schulstandort Straßkirchen investiert wurde und immer 
noch wird und nun auch bald die Sanierung der Sport­
halle abgeschlossen sei. Darauf würden nicht nur Kinder 
und Lehrkräfte sehnsüchtig warten, sondern auch die 
Sportvereine. 
Mit den Worten „Straßkirchen ist eine kleine, familiäre 
Schule“ begann Bürgermeister Putz seine Begrüßung der 
Schulanfängerfamilien. Er wünschte den Erstklässlern 
viel Freude in der Schule beim Lernen und gemeinsamen 
Arbeiten. Als Begrüßungsgeschenk hatte er für jedes 
Kind eine kleine Schultüte dabei.  

Anschließend stellte die Schulleitung noch alle Lehr­
kräfte bzw. das Team der Schule vor. Sie dankte beson­
ders den an diesem Tag anwesenden Betreuerinnen 
Astrid Kehrer und Gabi Hanl, sowie der Hausmeisterin 
Carola Heindl im Namen aller Gäste für die Hilfe bei der 
Vorbereitung des Empfangs und der Unterstützung bei 
der Verköstigung der Schulanfängerfamilien. 
Nach der Begrüßung in der Aula wurden die Erstklässler 
von ihren Eltern und Großeltern ins Klassenzimmer be­
gleitet. Dort richtete Frau Hasenkopf noch ein paar per­
sönliche Worte an alle. Danach verabschiedete sie die 
Eltern und entließ diese ins Eltern­Café, während die Kin­
der ihren ersten Unterricht hatten. 
Gegen 10.30 Uhr versammelten sich die Erstklässler und 
deren Familien in der Pfarrkirche. Dort wurde ihnen von 
Herrn Pfarrer Andreas Erndl der Schulanfänger­Segen er­
teilt. 
Gegen 11 Uhr endete der 1. Schultag in Straßkirchen. 

 

Grundschule Straßkirchen 

Der 1. Schultag der Schulanfänger an der „Gesunden Grundschule Straßkirchen“

Bericht: Grundschule Straßkirchen 

Foto: Wiedenbein

Das Sommerferienprogramm 2024 
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6Ferienprogramm, Werbegemeinschaft

Die Sommerferien sind vorbei und damit auch die wunderschöne Zeit mit unserem 
diesjährigen Ferienprogramm. Wir möchten uns im Namen des Gemeinderates, 
der Verwaltung, der Bevölkerung und vor allem der Kinder bei allen Organisationen, 
Vereinen und Verbänden für das tolle Sommerferienprogramm 2024 bedanken.  
Gemeinsam mit Ihnen ist es uns wieder einmal gelungen, ein abwechslungsreiches 
Programm für unsere Kinder und Jugendlichen auf die Beine zu stellen. Für jede 
Altersgruppe und je nach Interessen gab es neben altbekannten Programmpunkten 
auch einige neue Angebote.  Neben Spiel, Spaß und Freude an den Veranstaltun­
gen, stand auch viel Lehrreiches und Informatives auf dem Plan. Durch Ihren eh­
renamtlichen Einsatz wurden die Sommerferien unserer Kleinsten spannender, 
bunter und erlebnisreicher gestaltet. 

Ein herzliches Danke dafür! 
 

Josef Putz 
1. Bürgermeister
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Werbegemeinschaft Salzweg­Straßkirchen 
 
Was organisiert die Werbegemeinschaft Salzweg – Straßkirchen?  
Wir organisieren den Nikolauseinzug immer am 1. Adventssonntag in Salzweg und den 
Christkindlmarkt am 3. Adventsonntag in Straßkirchen. Es werden sämtliche Kosten von der 
Werbegemeinschaft übernommen. Die Weihnachtsbeleuchtung in Salzweg und Straßkirchen 
wird auch zum größten Teil von und bezahlt. Aus diesem Grund bitten wir alle Firmen, Ge­
schäfte und Selbstständige, uns zu unterstützen. 
 
Folgende Betriebe sind bereits dabei:  

Fa. Beutlhauser ­ Form und Spezialstifte  
Fa. Breitenfellner ­ Heizung, Sanitär, Spenglerei  
Fa. Bau­Tec ­ Christian Schübl  
Fa. Dach­Reiter GmbH ­ Dachdeckerei, Spenglerei  
Fa. Fiegler Günther ­ Heizung, Sanitär  
Fliesen Friedl ­ Gerhard Friedl ­ Fliesenleger  
Der Gutsfriseur ­ Friseur ­ Katharina Putz  
Salon Harmonie ­ Friseur ­ Fuhr Irina  
Kamm Projekt ­ Friseur ­ Pohl Karin  
YA­Nails Nagelstudio ­ Yana Panova  
Karin´ s Stoffstüberl ­ Karin Grubmüller Gardinen, Än­
derungen, Stoffe  
Blumen und Geschenckewerkstatt ­ Wolf Hildegard  
Deko und Geschenke ­ Nestler Rita  
Krippenbau und Partylite ­ Christine und Wolfgang 
Hadyk  
Unikate & Design Scheungruber ­ Ingrid  
Christine Maria´s Atelier ­ Christine Schmidt  
Blumenfachgeschäft Trinkaus 
Fa. Groß GmbH ­ Fenster und Türen  
Fa. Haydn + Oberneder  
Fa. Elektro Heindl  
Fa. Haller ­ Heizung und Sanitär  
Zimmerei Kainz GmbH  
Zimmerei Putz GmbH  
Zimmerei Schneider Daniel  
Schreinerei Alois Rosenauer 
Sägewerk Brunnhölzl Krietzing  
Fa. Graf Holzbau ­ Graf Christian  
Agrar Technik Vogl  
Elektro­Anlagen Koller  
Fa. Elektro Schreiner ­ Schreiner Christian  
Elektro Krammer ­ Gerhard Krammer  
Malerbetrieb Schreiner ­ Schreiner Michael  
KFZ Wagner Bruno  

KFZ Ruhmannseder Bernhard  
KFZ Thoma Josef  
Maui Sound  
Tankstelle Aral Schauer 
Biohof Sammer Gottfried  
Hundswinkler Hof Weidinger Rupert  
Hof in der Au ­ Holzinger Christine  
Ferienhof Löw Michael  
EDEKA Plechinger  
Fa. Tritscheler GmbH ­ Rolläden und Fensterbau  
Fa. Metallbau Spielvogel GmbH  
Eiko Garten und Landschaftsbau  
Moser Naturstein und Fliesen GmbH & Co. KG  
Fa. Poschinger Bauunternehmen GmbH  
Versicherungsmakler Thomas Gortan 
Physiotherapie Kramer Katharina  
Physiotherapie Ludwig Angela  
Praxis PhysioCare Jakob Tobias  
Sonnen­Apotheke Martina Brand  
Herzpraxis Dr. Michael Gröbner  
Zahnarzt Dr. Markus Oberneder  
Pflegezentrum Moritz Heinz  
Knon Hörakustik  
Fußpflege Fischer Regina  
Rechtsanwaltskanzlei­passau.de ­ Dersch/Mandl­
maier/Hauer/Beicken  
MR­Hüpfburgenverleih Ruhmannseder Martina  
Automotive Drexler  
Autohaus Atzinger GmbH  
VMS GmbH Kern/Loibl  
Landgasthof Spetzinger  
Gasthaus Girmindl Martin Berndl  
Pizzeria / Eis / Café Grimaldi  
Werbeagentur globernet GmbH Beutlhauser 

 

Vorankündigung 
Nikolauseinzug in Salzweg 01.12.2024  

Christkindlmarkt Straßkirchen an der Scheibe 15.12.2024  

Anmeldung für Stände bei Karin´s Stoffstüberl 0851 45470 
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8Seniorenseite, Vereine

g

e
m
ei
nsa

m nic

h
t
 e

i n
s
a
m

Seniorenseite

Oktober 
 
Dienstag, 1. Oktober 2024 – Seniorensprechstunde im Rathaus Salzweg von 9:00 – 11:00 Uhr mit der 
Seniorenbeauftragten Maria Eckinger.  
 
Donnerstag, 10. Oktober 2024 – Gottesdienst um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche Salzweg. Anschließend 
findet das Kirchenfrühstück im Pfarrheim Salzweg statt. 
 
Mittwoch, 16. Oktober 2024 – Vortrag "Darm gut ­ alles gut!" um 14:00 Uhr im Landgasthof Spetzinger. 
Referentin: Eva Kirchberger, in Zusammenarbeit mit dem Frauenbund Salzweg. 
 
Aktuelle Terminänderungen finden Sie in der PNP unter „Termine im Landkreis“ und in der „muni“ App 
Salzweg. 

Vereine

Neue Vorstandschaft des Siedler­ und Eigenheimervereins Salzweg e.V. freut sich auf ge­
meinsame Aktivitäten ­ Mitgliedschaft hat viel zu bieten 

Der neue gewählte Vorstand des Siedler­ und Eigenheim­
ervereins in der Gemeinde Salzweg plant z.B. weitere 
Veranstaltungen: 
Auf den nächsten Mitgliederausflug im kommenden 
Jahr freuen sich neben den beiden Vorsitzenden Sascha 
Müller und Harald Thiele auch der neue Kassier Stefan 
Doblinger, die Schriftführerin Elke Wilhelm, die neuen 
Beisitzerinnen Inge Künzel und Susanne Kaiser­Thiele, 
sowie die frisch gewählten Kassenprüfer Kurt Thiel und 
Volkmar Hintze.  
Zudem werden alle Mitglieder für Sonntag, den 
13.10.24 zum gemütlichen Beisammensein in der jähr­
lichen Herbstversammlung in den Landgasthof Spet­
zinger eingeladen.  
Sehr wichtig war allen auch, die vielen Vorteile einer 
Mitgliedschaft beim Siedler­ und Eigenheimerverein zu 
betonen:  
Trotz des geringen Jahresbeitrages sind z.B. zur kosten­
losen Haus­ und Grundstückshaftpflicht­ und Bauher­
renhaftpflichtversicherung auch noch eine ebenfalls 
kostenfreie Rechtsschutzversicherung dazu gekommen. 
Zudem profitieren alle Mitglieder auch von den weit­
eren Vergünstigungen über den Eigenheimerverband 
Bayern e. V. 
Bestens gepflegt sind zudem die leistungsstarken und 
benutzerfreundlichen Gartengeräte, die allen Mitglied­
ern selbstverständlich zur kostenlosen Ausleihe zu Ver­
fügung gestellt werden. 
Deshalb freuen wir uns auch gerne über weitere, neue 
Mitglieder, denn eine Mitgliedschaft im SuE Salzweg e. 
V. bietet wirklich viele Vorteile. 

Interessenten an einer Mitgliedschaft können sich bei 
Fragen gerne an den Vorsitzenden des Vereins Frederic, 
Sascha Müller wenden: E­Mail: ede68@web.de 
Tel.: 0151 10478861

v.l.n.r.: Kurt Thiel, Inge Künzel, Sascha Müller, Susanne 

Kaiser‐Thiele, Stefan Doblinger, Harald Thiele, Elke Wil‐
helm
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Scheibe 2 / Zaglauerhaus Tel: 08505 6405 

b u e c h e r e i - s t r a s s k i r c h e n @ w e b . d e

w w w . b i b k a t . d e / s t r a s s k i r c h e n

Bücherei Straßkirchen

- jeden 1. Sonntag im Monat: 
  10:00 - 11:00 Uhr

- freitags:      16:00 - 18:00 Uhr

- 

    

Bücherei Salzweg

- sonntags: 11:00 - 12:00 Uhr

Vorlesen & Basteln am Freitag, den 25. Oktober 

Wir freuen uns auf Eure Anmeldung!

Am Freitag, den 25. Oktober

Vorlesen und Basteln in die Bücherei Salzweg ein! 

Wir 

und basteln anschließend gemeinsam. 

In 

deutsch-

, um die 

-

dere die Bastelmateri-

alien, 

buecherei-salzweg@gmx.de 

Neues aus der Bücherei

Die ! 

!

-

nung, 

Aus diesem Anlass ist die und 

Wir 

Wi
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12. 10. 2024 um 14:00 Uhr auf dem Rathausplatz. Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

Mittwoch  Kreatives Gestalten von Grabgestecken um 16:00 Uhr im kl. Gemeindesaal.

30. 10. 2024
Jutta L w, 1. Vorsitzende, Tel.: 08505/6605
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Kath. Pfarramt Straßkirchen 
Mittwoch 02.10. 
Straßkirchen 18:15 Uhr Rosenkranz 
Straßkirchen 19:00 Uhr Abendstille 
Donnerstag 03.10.  
Salzweg 9:00 Uhr Heilige Messe 
Straßkirchen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 05.10.  
Salzweg 16:00 Uhr Heiliges Amt 50 Jahre Jugendfeuer­ 
wehr Salzweg 
Salzweg 16:30 Uhr Rosenkranz in der Lourdes­Kapelle 
Sonntag 06.10.  
Salzweg 8:45 Uhr Heiliges Amt  
Salzweg 18:00 Uhr Heiliges Amt 
Straßkirchen 10:15 Uhr Heiliges Amt 
Mittwoch 09.10. 
Straßkirchen 18:15 Uhr Rosenkranz 
Straßkirchen 19:00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag 10.10. 
Salzweg  9:00 Uhr Heiliges Amt im Anschluss Kirchenfrüh­ 
stück 
Straßkirchen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 12.10. 
Salzweg 16:30 Uhr Rosenkranz in der Lourdes­Kapelle 
Sonntag 13.10.  
Salzweg 8:45 Uhr Heiliges Amt 
Straßkirchen 10:15 Uhr Heiliges Amt 
Mittwoch 16.10. 
Straßkirchen 18:15 Uhr Rosenkranz 
Straßkirchen 19:00 Uhr Anbetung 
Donnerstag 17.10. 
Salzweg 9:30 Uhr Heilige Messe im Seniorenheim 
Straßkirchen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 19.10.  
Salzweg 16:30 Uhr Rosenkranz in der Lourdes­Kapelle 
Straßkirchen 18:00 Uhr Heiliges Amt 
Sonntag 20.10.  
Salzweg 8:45 Uhr Heiliges Amt 
Straßkirchen 10:15 Uhr Heiliges Amt 
Mittwoch 23.10. 
Straßkirchen 18:15 Uhr Rosenkranz 
Straßkirchen 19:00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag 24.10. 
Salzweg 9:00 Uhr Heilige Messe 
Straßkirchen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 26.10. 
Salzweg 16:30 Uhr Rosenkranz in der Lourdes­Kapelle 
Straßkirchen 18:00 Uhr Ehejubiläumsgottesdienst 
Sonntag 27.10. 
Salzweg 8:45 Uhr Heiliges Amt 
Kollekte: Weltmission 
Straßkirchen 10:15 Uhr Heiliges Amt 
Kollekte: Weltmission  
Mittwoch 30.10. 
Straßkirchen 17:15 Uhr Rosenkranz 
Straßkirchen 19:00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag 31.10. 
Salzweg 9:00 Uhr Heilige Messe 
Straßkirchen 18:00 Uhr Rosenkranz 

Evang.­Luth. Pfarramt St. Johannes, Grub­ 
weg 
Gottesdienste: 
Sonntag, 06.10.2024 ­ 10:00 Uhr Zentral­Familien­Ern­
tedankgottesdienst mit Abendmahl ­ St. Markus­Kirche 
Hauzenberg  
Sonntag, 13.10.2024 ­ 10:30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 20.10.2024 ­ 10:30 Uhr Gottesdienst, im An­
schluss KV­Wahl 
Sonntag, 27.10.2024 ­ 10:30 Uhr Gottesdienst   
Veranstaltungen: 
Mittwoch, 02.10.2024 ­ 17:00 Uhr Konfi­Teamer Start­
Treffen im Gemeinderaum Grubweg 
Mittwoch, 09.10.2024 ­ 14:00 Uhr Frauenstammtisch St. 
Johannes im Gasthaus Spetzinger 
Samstag, 12.10.2024 ­ 12:10 Uhr Gemeindeausflug zum 
Mostbauern nach Weilbach 
Samstag, 19.10.2024 ­ 10:00 Uhr Konfi­Tag in der St. Jo­
hanneskirche Grubweg 
Sonntag, 20.10.2024 ­ 11:30 Uhr KV­Wahl im Gemein­
deraum Grubweg 
Dienstag, 22.10.2024 ­ 10:00 Uhr Falterkreis für das 
neue Gemeindeblatt im Gemeinderaum Grubweg 
Mittwoch, 30.10.2024 ­ 14:00 Uhr Spielenachmittag für 
Erwachsene im Gemeinderaum Grubweg  

 
Kath. Frauenbund Salzweg 
Mittwoch, 02.10.2024 – Kaffee­Nachmittag ab 14:00 
Uhr im Pfarrheim. 
Statt Stiegenwallfahrt: 

Sonntag, 06.10.2024 – Wir fahren nach Maria Hilf und 
beten in der Stiegenkapelle einen Rosenkranz. Anschlie ­
ßend kehren wir im Café/Jausenstation Karlstetter in 
Küh berg ein. Treffpunkt um 14:00 Uhr am Kirchplatz 
wegen Fahrgemeinschaften. 
Dienstag, 15.10.2024 – Kochkurs „Rund um die Nudel“ 
um 18:30 Uhr in der Schulküche. Referentin: Manuela 
Lang. Anmeldung bei Gertraud Bredl, Tel. 49745. Bitte 
erst nach 18:00 Uhr anrufen oder auf den Anrufbeant­
worter sprechen. 
Mittwoch, 16.10.2024 ­ Vortrag "Darm gut ­ alles gut!" 
um 14:00 Uhr im Landgasthof Spetzinger. Referentin Eva 
Kirchberger, in Zusammenarbeit mit dem Seniorenclub. 
Mittwoch, 23.10.2024 – Mitgliederversammlung mit 
Nachwahl eines Teammitglieds um 19:30 Uhr im Land­
gasthof Spetzinger. Tagesordnung: Begrüßung – Ge ­
denkminute für die verstorbenen Mitglieder – Bericht 
über das abgelaufene Arbeitsjahr von Schriftführerin 
Uschi Königseder – Dankesworte und Informationen von 
Teamsprecherin Renate Sarembe – Bericht der Schatz ­
meisterin Inge Seewald – Bericht der Kassenprüferinnen 
und Entlastung der Vorstandschaft – Bericht der Eltern­
Kind­Gruppen­Leiterin Petra Auricht – Bericht der Land ­

Veranstaltungshinweise
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frauenvertreterin Anita Rosenauer – Bericht der 
Vertrete rin für den Verbraucherservice Gertraud Bredl 
(im Haupt bericht enthalten) – Nachwahl eines Teammit­
glieds – Grußworte von Pfr. Andreas Erndl – Ehrung für 
20­, 25­, 30­, 35­, 40­ und 45­jährige Mitgliedschaft – 
Wünsche und Anträge. 

gez. R. Sarembe, Teamsprecherin 

 
Kath. Frauenbund Straßkirchen 
Freitag, 04.10.2024 ab 8:00 Uhr Frauenfrühstück im 
kleinen Gemeindesaal Straßkirchen 
Sonntag, 06.10.2024 um 14:00 Uhr Rosenkranzandacht 
in der Pfarrkirche, danach gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen im kleinen Gemeindesaal Straß­
kirchen 
Dienstag, 08.10.2024 Drum Circle ­ Trommeln mit Ste­
fan Spatz 
In einem Drum Circle spielen die Teilnehmenden mit ver­
schiedenen Rhythmusinstrumenten (Trommeln oder 
Percussioninstrumente) unter Anleitung gemeinsame 
Rhythmen. Der Moderator koordiniert das Zusammen­
spiel, fördert das Zu­ bzw. Aufeinanderhören und ermö­
glicht den Teilnehmer:innen dabei das Freisetzen Ihrer 
Kreativität. Spaß ist garantiert! Jeder ist willkommen! 
Kursgebühr: 10 EUR, Mindesteilnehmerzahl: 8 TN 
Anmeldung: Annette Heerbeck Telefon: 0151 18454698 
Anmeldeschluss: 01.10.2024 
Kirchweihmontag, 21.10.2024 ab 14:00 Uhr Kirch­
weihmontagsfeier im Gemeindesaal Straßkirchen 
Gemütlicher „Festtags“­Nachmittag für alle Frauenbund­
mitglieder. Ganz besonders herzlich sind alle Geburt­
stags­Jubilarinnen eingeladen zur gemeinsamen 
Geburtstagsfeier! Kemmts vorbei, mia gfrei ma uns! 
Donnerstag, 24. Oktober 2024 um 19:00 Uhr Med­
itativer Tanz im Gemeindesaal Straßkirchen, Motto: 
Herbstzeit­Erntedank! mit Annette Heerbeck 
 

gez. die Teamleitung 

 
Obst­ und Gartenbauverein Salzweg e. V. 
Samstag, 12.10.2024: Pflanzenbörse (Herbstbörse) mit 
dem Nachbarverein Straßkirchen. Treffpunkt um 14:00 
Uhr auf dem Parkplatz der Gemeinde Salzweg. Beim 
Pflanzentausch ist die Beschriftung oder Beratung durch 
den Eigentümer hilfreich. 
Sonntag, 13.10.2024: Herbstwanderung von Schmölz ins 
Aubachtal mit anschließender Einkehr ins “Cafe zum 
Toni” in Fattendorf. Treffpunkt um 13:00 Uhr am Kirch­
platz Salzweg. Wir bilden Fahrgemeinschaften. Anmel­
dung bei Walter Schauberger, Tel.: 08501 237. 
Freitag, 25.10.2024: Ab 19:00 Uhr findet die Herbstver­
sammlung im Landgasthof Spetzinger mit Jahresrück­
blick und Gartenprämierungen statt. 
 

gez. W. Schauberger, 1. Vorstand 

DJK Straßkirchen 
Vorverkauf läuft bereits für "Petzenhauser & Wählt" mit 
dem neuen Programm "Aus.Äpfe.Abflug!" am Samstag, 
den 12. Oktober 2024 um 20:00 Uhr im Gemeindesaal 
Straßkirchen, Einlass ab 19:00 Uhr  VVK: 24,­­ AK: 28,­­  
Karten bei Rudi Schichl unter Telefon  08505 2224 

 
 
Pfarrcaritasverein Straßkirchen 
Mitgliederversammlung am 17.10.2024 
Es ergeht herzliche Einladung zur ordentlichen Mitglie­
derversammlung des Pfarrcaritavereines Straßkirchen 
e.V. am Donnerstag 17.10.2024/ 19:00 h im Pfarrheim 
Straßkirchen. Neben den üblichen Berichten des Vor­
standes steht v. a. die Vorstellung der Arbeit des Famili­
enpflegewerkes in unserer Region im Mittelpunkt. Das 
Familienpflegewerk betreut auch Familien aus unserer 
Gemeinde. Mitarbeiterinnen des Familienpflegewerkes 
berichtet von ihrer konkreten Arbeit. Herzliche Einladung 
an alle Interessierten ­ ­ gerne auch Nicht­Mitmitglieder. 
 

gez. T. Weggartner, 1. Vorsitzender 

  

Stammtisch Freizeit­AH 
Treffen in der Pizzeria "Grimaldi", Passauer Str. 30, Salz­
weg (vormals dolce vita) am Freitag, 08. November 2024 
ab 18:00 Uhr, ich habe 20 Plätze reservieren lassen!  
 

gez. H. Soukup
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Welt Mädchen Tag 2024 
Die PLAN Aktionsgruppe Pas sau 
wieder bei der Bio Bäcke rei Wag­
ner: Kuchenverkauf für einen guten Zweck.  
Am Sonntag, 13. Oktober 2024 
von 09:00 bis 16:00 Uhr  
Bio Bäckerei Wagner  
Zugsberg 1 (an der B85)  
94113 Tiefenbach  
Plan International ist eine religiös, politisch und welt ­
anschaulich unabhängige Hilfsorganisation, die sich 
weltweit für die Chancen und Rechte der Kinder in 
über 70 Ländern engagiert!  
Die Einnahmen werden an Plan International gespen ­
det! Für weitere Informationen: planpassau@hbdesa.de 

Vorankündigung:

Anzeige:
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Kinderkurse

Hallo, liebe Kinder,  
und gern mit einer Einladung für euch Eltern zum 14.10. 
*Hier die Wachstumstermine meiner „Freude­Schnup­
per­SCHUL­Tage“ jeweils samstags von 10 Uhr ­ 12 Uhr: 
*06.10. Deutsch und alle Fächer: Lernen mit „Pfiffikus“, 

dem Sprachgestalter. 
*12.10. Sachunterricht: Den Herbst sehen, fühlen, rie­

chen, hören, schmecken = lernen mit allen Sin­
nen 

*19.10. Erfolgreich lernen: Dafür ist deine Grundlage, zu 
wissen und es zu können, wie LERNEN über­
haupt geht = Also: Das Lernen erlernen! 

*26.10. Fit durch Sport: Wir treffen uns um 10 Uhr am 
Parkplatz in Fischhaus zu verschiedenen Spielen, 
Sport, Klettern…. Bei „Unwetter“: Hier bei mir. 

*Kurse und Workshops plus FERIEN bis 31.10.: 
*10.10. 16 Uhr – 18 Uhr, Eltern­ & Kind/er­Kurs: Ge­

meinsame Engelbegegnung mit vielen Gestal­
tungsmöglichkeiten. Gern auch als ein 
Glücksbringer für euch. 

*28.10. 16 Uhr ­ 18 Uhr: Kennt Ihr die „Vorstadtkroko­
dile“? Sei bei ihren Abenteuern dabei, das mit 
sehr vielen dazu passenden Aktivitäten in der 
Natur. 

*29.10. Durch die große Nachfrage im Sommer zur 

Wahl: 1. 10 Uhr ­ 12 Uhr oder 2. 16 Uhr ­ 18 Uhr: 
Gestalte deinen Wunsch­Traum­Fänger. 

*30.10. 10 Uhr – 12 Uhr: Buntes Herbstbasteln 
*31.10. 10 Uhr – 12 Uhr: Spielen, Basteln, Gestalten: so 

ganz kreativ und aktiv 
*Lernbegleitung, besondere Begleitung u.a. für Schul­
anfänger und Vorschulkinder: Jederzeit sind individuelle 
Termine möglich, gern zusammen auch mit Freunden: 
08505 91 98 299  
Liebe Eltern, gern lade ich Euch gerade jetzt zum Schul­
beginn zum Treffen der ElternAkademie am 14.10. ab 
19:30 Uhr ein: Ein Raum des Austausches, des Mut­Ma­
chens, des Bewirkens von Veränderungen immer mit 
Blick auf das Bestärken und Wohlergehen unserer Kin­
der. Seid gern dabei, das Wachsen der „Schule der 
Neuen Zeit“ durch Euer Wirken mit zu gestalten. Eine 
zeitgemäße Schule, für die Ihr als Eltern und mit Euren 
Kindern fühlen könnt: Ja, so macht Schule Freude und 
schenkt individuelle und gemeinsame Entwicklungsmög­
lichkeiten. Bitte anmelden. 

 
Ursula Brigitte Meißner  
Lehrerin und CEO „Schule der Neuen Zeit“ u. der Eltern­
Akademie in 94116 Hutthurm Brennschinken 10, 08505 
9198299, www.ursulabrigitte­meissner.de   

  

  

Herbs
tkirta

 

Fürstensteiner

AUSSTELLERSUCHE

Wir, die Gemeinde Fürstenstein, sind stets auf der Suche nach neuen 
Ausstellern, Handwerkern und Händlern für unsere Märkte und würden 
uns sehr freuen, Sie auf unserem nächsten Markt begrüßen zu dürfen. 

mit am    
Sonntag, den 13.10.2024 rund ums Gemeindezentrum Fürstenstein

Möchten Sie sich als Aussteller beim Herbstkirta beteiligen? Dann wenden
Sie sich an:
Nicole Willmerdinger, Tel., 08504/9155-17 oder 
Email: nicole.willmerdinger@fuerstenstein.de
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16VHS + Mitteilungen der Ärzte

Mikrozensus 2024: 50 000 Bürgerinnen und Bürger müssen noch bis Jahresende mit­
machen ­ Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr startet in Bayern ­ wie im gesamten Bundes­
gebiet ­ der Mikrozensus. Die kleine Volkszählung er­
mittelt im Gegensatz zum Zensus Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. 
Bisher haben rund 70 000 bayerische Bürgerinnen und 
Bürger Auskunft gegeben. Über die Hälfte der Befrag­
ten antwortete per Telefoninterview. Auch die Möglich­
keit der Onlinemeldung wird oft genutzt. Mit ihrer 
Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass politi­
sche Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden 
können. Etwa 50 000 Personen werden noch bis Jahres­
ende vom Landesamt für Statistik kontaktiert und zur 
Auskunft aufgefordert. Insgesamt sind beim Mikrozen­
sus ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern 
120 000 Personen auskunftspflichtig. 
 
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haus­
haltsbefragung in Deutschland. In der sogenannten „klei­
nen Volkszählung“ geben in Bayern jedes Jahr rund 120 
000 Personen Auskunft zu ihren Arbeits­ und Lebens­
bedingungen und tragen dazu bei, die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die Le­
bensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur 
durch verlässliche qualitativ hochwertige Daten können 
politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung 
von Armut, der Förderung von Kinderbetreuung oder 
der Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern fak­
tenbasiert und zielgerichtet getroffen werden. 

Durch die jährliche Da­
tenerhebung lassen sich 
langfristige Entwicklun­
gen beobachten: 
So zeigen die Zahlen wie 
sich die Erwerbsbetei­
ligung von Müttern in den 
letzten zehn Jahren ent­
wickelt hat. (siehe Presse­
mitteilung 121/2024/42/A vom 10.05.2024). 
 
Informationen zur Beschäftigungssituation zeigen, wie 
sich der Anteil an Homeoffice bei Beschäftigten ver­
ändert (siehe Pressemitteilung 127/2024/42/1 vom 
16.05.2024). 
Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft 
zur Armutsgefährdung der Bevölkerung auf Basis der Ein­
kommensangaben (siehe SBE | Statistikportal.de) und 
setzen diese in einen nationalen und internationalen 
Kontext. 
 
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis 
verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um 
dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensus­
gesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzel­
angaben der Befragten einer strengen Geheimhaltung, 
die keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zu­
lässt.

Pressemitteilung

Herbstsammlung der Kriegsgräberfürsorge steht unter der 
Schirmherrschaft von Landrat Raimund Kneidinger ­ Die jährliche 

Sammlung findet von Mitte Oktober bis Anfang November statt 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. be­
treut 832 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten, auf denen 
rund 2,8 Millionen Kriegstote bestattet sind. Die riesigen 
Gräberfelder erinnern die Lebenden an die Vergangen­
heit und konfrontieren sie mit den Folgen von Krieg und 
Gewalt.  
Seit dem Fall des Eisernen Vorhangs und der Wiederver­
einigung 1990 konnten endlich auch im Osten die huma­
nitären Aufgaben aufgenommen werden. Dazu gehört 
die Klärung von Vermisstenschicksalen, die Suche und 
Identifikation der Toten sowie das Anlegen und das Er­
halten würdiger Grabstätten. Trotz des Krieges in der 
Ukraine ruht die Arbeit der Kriegsgräberfürsorge im 
Osten Europas nicht.     
Die jährliche Herbstsammlung ist das finanzielle Rück­
grat der Kriegsgräberfürsorge e.V. um ihre Aufgaben zu 
erfüllen. Zentrales Anliegen ist nach wie vor: den gefal­
lenen Soldaten und Kriegstoten würdige Ruhestätten zu 

geben und diese für kommende Generationen als Mah­
nung für den Frieden zu erhalten.  Vom Erfolg der Samm­
lung hängt es ab, dass dieser Auftrag auch in Zukunft 
erfüllt werden kann.  
Die Kriegsgräberstätten sind mittlerweile auch zu Lern­
orten geworden. Der Volksbund ist weltweit der einzige 
Kriegsgräberdienst mit eigener Schul­ und Bildungs­
arbeit. So wird unseren nachfolgenden Generationen er­
möglicht, die richtigen Schlüsse aus der Vergangenheit 
zu ziehen.  
 
„Kriegsgräber mahnen zum Frieden. Gerade ist diese 
Botschaft wichtiger denn je. Bitte helfen Sie deshalb der 
Deutschen Kriegsgräberfürsorge bei ihrer wertvollen Ar­
beit. Unterstützen Sie auch in diesem Jahr wieder die 
Herbstsammlung“, appelliert Schirmherr Landrat Knei­
dinger an die Spendenbereitschaft der Bürgerinnen und 
Bürger.  
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Herzlich willkommen in der Herzpraxis  
Salzweg! 
Wir freuen uns sehr, Lea Lang (Bildmitte) aus Breitenberg 
als neue Auszubildende zur medizinischen Fach­
angestellten (MFA) begrüßen zu dürfen. Wir wünschen 
einen guten Start ins Berufsleben!  
Lea hatte die Herzpraxis bei der Ausbildungsmesse in 
Hauzenberg und einem kurzen Praktikum kennenge­
lernt. 
Unterstützt wird Lea beim Berufsstart nicht nur durch 
die Ärzte und erfahrenen MFAs, sondern auch durch Lea 
Sonnleitner (links im Bild). Sie startet bereits in das dritte 
Ausbildungsjahr.

Gesundheit und Bewegung  
Präventionskurse werden bezuschusst!  

Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer Krankenkasse! 
 
Autogenes Training 
Ein Entspannungsverfahren für ein gesundes und stressfreies Leben. Es werden die verschiedenen Grundeinstellun­
gen der konzentrativen Selbstentspannung eingeübt – zur vorbeugenden Gesundheitspflege und bewussten Persön­
lichkeitsentwicklung. 
Bitte mitbringen: Matte oder Decke und warme Socken. 
Straßkirchen, Bayerwaldstr. 13, großer Veranstaltungssaal 
Kurs­Nr. 312272 Aufbaukurs 
Do, 07.11.2024, 19:45­20:45 Uhr, 8 x 
80 €, Christine Lohschmidt, Sozialpädagogin, Entspannungspädagogin

Programm 2. Halbjahr 2024 
Anmeldungen unter: 
Tel. 0851 95980 0 oder www.vhs passau.de

Volkshochschule

Bitte melden Sie sich rechtzeitig (mindestens vier Arbeitstage vor Kursbeginn) an, auch bei Vorträgen! Sie werden 
nur bei Ausfall eines Kurses von der VHS benachrichtigt.

Hinweis: das aktuelle Programmheft für Stadt und Landkreis Passau liegt im Rathaus auf und kann mitgenommen 
werden. 

Mitteilungen der Ärzte
Unsere Praxis Dr. Weber/Dr. Combe ist wegen Urlaub 
vom 28.10. ­ 31.10.2024 geschlossen. 
Die Vertretungen übernehmen: 
­ Praxis Dr. med. Gabriel, Dr.­Fritz­Ebbert­Str. 1, 94034 

Passau, Tel.: 0851 44541 
  Patienten ohne Hausarztvertrag! 
  Keine Hausbesuche! 
­ Praxis Dr. med. Blüml/Dr. med. Borchert, Zum Burgen­

blick 2, 94154 Neukirchen v. Wald, Tel.: 08504 3110 
  Patienten mit Hausarztvertrag! 
  Keine Hausbesuche!
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18Apotheken Notdienstplan

Apotheken Notdienstplan 

Der Notdienst beginnt für die diensthabenden Apotheken jeweils um 8:00 Uhr und endet am darauffolgenden 
Tag um 8:00 Uhr. 

01.10. Engel­Apotheke, Passau, Bahnhofstr. 10; Sonnen­
Apotheke, Salzweg, Passauer Str. 28 
02.10. Apotheke im PAWO­Center, Passau, Spitalhofstr. 
94, Rosen­Apotheke, Ruderting, Fischhauserstr. 1 
03.10. Apotheke Stadtgalerie, Passau, Bahnhofstr. 1; Ma­
rien­Apotheke, Waldkirchen, Marktplatz 20 
04.10. Wittelsbacher­Apotheke, Passau, Ludwigsplatz 7; 
Apotheke am Markt, Tiefenbach, Weidenecker Str. 7 
05.10. Egger­Apotheke, Passau, Ludwigstr. 18; Apotheke 
im FAZ, Hauzenberg, Florianstr. 6 
06.10. Severin­Apotheke, Passau, Kapuzinerstr. 36 a; Bay­
erwald­Apotheke, Hauzenberg, Marktplatz 1 
07.10. Hof­Apotheke zum Schwarzen Adler, Passau, Re­
sidenzplatz 12; St. Ulrich­Apotheke, Büchlberg, Markt­
platz 4 
08.10. Apotheke im DEZ, Passau, Neuburgerstr. 104 b; Ge­
sundhof­Apotheke, Hauzenberg, Ruhmannsdorferstr. 1 
09.10. Nibelungen­Apotheke, Passau, Nibelungenplatz 1; 
Drei­Burgen­Apotheke, Tittling, Marktplatz 7 
10.10. Glocken­Apotheke, Passau, Glockenstr. 6; Apo­
theke am Hohen Markt, Untergriesbach, Marktplatz 6 
11.10. St. Peter Apotheke, Passau, Königsberger Str. 10; 
Marien­Apotheke, Hutthurm, Marktstr. 1 
12.10. Marien Apotheke Neustift, Passau, Steinbachstr. 
60, Stadt­Apotheke, Hauzenberg, Marktplatz 19 
13.10. Apotheke am Messepark, Passau, Dr.­Emil­Brichta­
Str. 3; Sonnen­Apotheke, Salzweg, Passauer Str. 28 
14.10. Pazzawa­Apotheke im Real, Passau, Holzmannstr. 
52; Rosen­Apotheke, Ruderting, Fischhauserstr. 1 
15.10. Andreas­Apotheke, Passau, Prinz­Eugen­Str. 4; Ma­
rien­Apotheke, Waldkirchen, Marktplatz 20 
16.10. Blaue Apotheke, Passau, Alte Str. 69; Apotheke am 
Markt, Tiefenbach, Weidenecker Str. 7 
17.10. Innstadt Apotheke, Passau, Kapuzinerstr. 2; Apo­
theke im FAZ, Hauzenberg, Florianstr. 6 
18.10. Bavaria­Apotheke, Passau, Grünaustr. 13; Bayer­
wald­Apotheke, Hauzenberg, Marktplatz 1 
19.10. Apotheke am Schießstattweg, Passau, Schießstatt­
weg 60 a; St. Ulrich­Apotheke, Büchlberg, Marktplatz 4 
20.10. Engel­Apotheke, Passau, Bahnhofstr. 10; Gesund­
hof­Apotheke, Hauzenberg, Ruhmannsdorferstr. 1 
21.10. Apotheke im PAWO­Center, Passau, Spitalhofstr. 
94; Drei­Burgen­Apotheke, Tittling, Marktplatz 7 
22.10. Apotheke Stadtgalerie, Passau, Bahnhofstr. 1; Apo­
theke am Hohen Markt, Untergriesbach, Marktplatz 6 
23.10. Wittelsbacher­Apotheke, Passau, Ludwigsplatz 7; 
Marien­Apotheke, Hutthurm, Marktstr. 1 
24.10. Egger­Apotheke, Passau, Ludwigstr. 18; Stadt­Apo­
theke, Hauzenberg, Marktplatz 19 
25.10. Severin­Apotheke, Passau, Kapuzinerstr. 36 a; Son­
nen­Apotheke, Salzweg, Passauer Str. 28 

26.10. Hof­Apotheke zum Schwarzen Adler, Passau, Re­
sidenzplatz 12; Rosen­Apotheke, Ruderting, Fischhaus­
erstr. 1 
27.10. Apotheke im DEZ, Passau, Neuburgerstr. 104 b; 
Marien­Apotheke, Waldkirchen, Marktplatz 20 
28.10. Nibelungen­Apotheke, Passau, Nibelungenplatz 1; 
Apotheke am Markt, Tiefenbach, Weidenecker Str. 7 
29.10. Glocken­Apotheke, Passau, Glockenstr. 6; Apo­
theke im FAZ, Hauzenberg, Florianstr. 6 
30.10. St. Peter Apotheke, Passau, Königsberger Str. 10; 
Bayerwald­Apotheke, Hauzenberg, Marktplatz 1 
31.10. Marien Apotheke Neustift, Passau, Steinbachstr. 
60; St. Ulrich­Apotheke, Büchlberg, Marktplatz 4

Anzeige:
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Allgemeine Informationen über Öffnungszeiten usw. 
 

Gemeindeverwaltung: Montag  Freitag von 08  12 Uhr, Dienstag 14  17 Uhr, Donnerstag 14  18 Uhr, Tel. 0851 94998-0 
Bürgermeister-Sprechstunden: nach tel. Vereinbarung 

 
Pfarrbüro: Mo. u. Fr. 08  12 Uhr, Di. u. Do. 14  17 Uhr, Tel. 08501 259 
 

Alloheim Seniorenresidenz Salzweg, Passauer Str. 35 b, Tel. 0851 490800 
 

ZAW Donau-Wald in Außernzell, Tel. 09903 920900 
 

Wertstoffhof Salzweg:  Tel. 0851 46103 
Sommeröffnungszeit:  Dienstag 14  17 Uhr, Mittwoch 14  17 Uhr, Freitag  09  17 Uhr, Samstag  09  14 Uhr 
Winteröffnungszeit:     Dienstag 13  16 Uhr, Mittwoch 13  16 Uhr, Freitag  09  16 Uhr, Samstag  09  12 Uhr 

Die Umstellung der Öffnungszeiten erfolgt jeweils mit der Zeitumstellung. 
 

Entsorgungszentrum Hellersberg (Tel. 0851 95621-10) und Entsorgungszentrum Pfenningbach (Tel. 08502 3531): 
Sommeröffnungszeiten:  Montag bis Freitag 08  17 Uhr, Samstag 08  16 Uhr 

Winteröffnungszeiten:  Montag bis Freitag 08  16 Uhr, Samstag 08  12 Uhr 
Die Umstellung der Öffnungszeiten erfolgt jeweils mit der Zeitumstellung. 
 

Grüngutannahmestelle Vocking (1. März bis 30. November): Mittwoch 09  17 Uhr, Samstag 08  12 Uhr, Tel. 08501 1668 
 

Gemeindebücherei Salzweg: Freitag 16  17.30 Uhr und Sonntag 11  12 Uhr, Tel. 0851 4902247 
 

Gemeindebücherei Straßkirchen: Jeden 1. So. im Monat: 10  11 Uhr, Mi. 17  18 Uhr, Fr. 16  18 Uhr (Mi. und Fr. ausgenommen 

Ferien), Tel. 08505 6405 
 

Kindergarten St. Rupert in Salzweg (Leiterin Frau Obermeier), Tel. 0851 49749, E-Mail: kindergarten.salzweg@ku-salzweg.de 

Kindergarten St. Georg, Straßkirchen (Leiterin Frau Brandl), Tel. 08505 1633, E-Mail: kita-strasskirchen@caritas-passau.de 
Waldkindergarten (Leiter: Herr Wagner) Tel. 0152 05625757, www.waldkindergarten-unterm-regenbogen.de 

Eltern-Kind-Gruppe: Auricht Petra,  Troll Ramona, Tel. 0175 8028797, jeden Di 9.30   11 Uhr, Pfarrheim Salzweg 
 

Landratsamt Passau: Montag bis Freitag 07.30  12 Uhr, Montag 13  16 Uhr, Mittwoch 13   17 Uhr, Tel. 0851 397-0 
 

Zulassungsstelle Landratsamt Passau, Passauer Str. 39, 94121 Salzweg: Montag bis Freitag: 07.30  11.30 Uhr, Montag bis 

Donnerstag 13  15.30 Uhr, Tel. 0851 397-700 
 

Musikschule im Landkreis Passau: Passauer Str. 39, 94121 Salzweg, Tel. 0851 397-622, Fax. 0851 490595620. www.landkreis-
passau.de/musikschule, E-Mail: musikschule@landkreis-passau.de. 
 

Bürgerbüro Stadt Passau: Montag, Dienstag  07.30  16 Uhr, Mittwoch 07.30  12 Uhr,  Donnerstag 07.30  17 Uhr, Freitag 07.30  

12 Uhr,  Tel. 0851 396-0 
 

Wasser- und Gasversorgung: Stadtwerke Passau, Tel. 0851 560-0 

Stromversorgung: Bayernwerk AG, Regen, Tel. 09921 955-0 außer folgende Ortsteile Außernreut, Innerreuth, Stuhlberg, 
Unterilzmühle, Oberilzmühle, Eggersdorf, Kleinfelden, Limbach, Kiesling, Kinsing hier sind die Stadtwerke Passau zuständing, 

 Tel. 0851 560-0 
 

Auf der Internetseite der Kaminkehrer-Innung Niederbayern -
den jeweils zuständigen Bezirkskaminkehrer-Meister heraussuchen. Hier ist auch Telefon/Fax-Nr. bzw. E-mail-Adresse des 

zuständigen Kaminkehrers angegeben. 
 

Gebühren: 
Kanal                                           4,42                              Müllabfuhr     60 l Tonne                  7,85  

Wasser                                        2,38    Müllabfuhr     80 l Tonne                 10,47  
GESAMT                                      6,80 (brutto)                                Müllabfuhr   120 l Tonne                15,70  

            Müllabfuhr   240 l Tonne                31,40  

Müllsack                              5,00 Müllabfuhr 1100 l Tonne              143,92  
Biobeutel 10 l                      

Biosack 120 l                       4,00 5 Stück 
 

Steuern: 
Grundsteuer A                 330                                                  Hundesteuer  
Grundsteuer B                 320                                                                             

Gewerbesteuer               320                                                                             
 

Rasenmähen: Montag bis Samstag  07  20 Uhr (32. Bundesimmissionsschutzverordnung) 
 

Erreichbarkeit der Rektoren der Schulen Salzweg (Frau Pöschl) und Straßkirchen (Frau Hasenkopf): 
 

Schule Salzweg:  Montag 08  08.45 Uhr, Dienstag 08.45  13 Uhr, Mittwoch 08.45  09.30 Uhr 
                          Donnerstag 08  09.30 Uhr, Freitag 08  08.45 und 11  13 Uhr, Tel. 0851 490220        
Schule Straßkirchen: Montag bis Freitag 07.30  07.40 Uhr, 09.20  09.40 Uhr, 11.10  11.20 Uhr, Tel. 08505 922021 
 

Wasserhärte: 
Passauer Wasser in Salzweg und einem Teil des Schreiberfeldes   Härtebereich 2    pH-Wert 7,50 

Büchlberger Wasser in Straßkirchen                                                     Härtebereich 1    pH-Wert 7,57 
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Gemeinsam sind sie stark:  
Zwei Öko­Modellregionen tauschten sich aus. 
40 Biobauern aus dem nördlichen und südlichen Land­
kreis stärken ihr Netzwerk. 

Wie funktioniert eure Trocknungsanlage für Hackschnit­
zel? Wie vermarktet ihr die Wachteleier? Was sind die 
charakterlichen Eigenschaften von Zwergzebus, und was 
macht das Fleisch der kleinen Rinder so besonders? Das 
waren nur einige der Fragen, mit denen die Gespräche 
bei dem gut besuchten Biobauern­Treff bei Margot und 
Michael Knott schnell ins Laufen kamen. Rund 40 Bio­
bauern und ­bäuerinnen haben sich bei den Neben­
erwerbslandwirten in Aicha vorm Wald zu einer 
Hofführung, zum Erfahrungsaustausch und einem ge­
mütlichen Bio­Stammtisch getroffen. „Wir haben uns 
sehr gefreut über die tollen Kontakte und die super net­
ten Menschen, die bei uns waren. Das stärkt einen im 
eigenen Tun, und besonders wichtig ist der Austausch 
untereinander“, lautete am Ende das Fazit von Gastgebe­
rin Margot Knott.  

Herzliche Einladung zum Info­Abend 
Gesundheit beginnt im Darm – Was können wir 
dafür tun?  
„IHRE Gesundheit beginnt im Darm“, lautet eine wich­
tige und wahre Aussage. Herr Apotheker Lindinger 
zeigt auf, wie einfach es ist, durch unser Verhalten und 
unsere Ernährung die Gesundheit positiv zu beeinflus­
sen und welche Rolle unser Darm dabei spielt.   
Dieser lebendige Vortrag wird Ihr Wissen über Ihre 
Gesundheit berei­chern und anschaulich zeigen, wie 
groß Ihr eigener Anteil am Erhalt der Gesundheit sein 
kann. 
Wann? 10. Oktober 2024 in Ruderting, Landgasthof 
zum Müller 
Beginn 19 Uhr  
Begrüßung  

Vortrag von/mit Christian Lindinger, Apotheker und 

Mikronährstoffcoach 

Fragen & Austausch  
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um  
ihre verbindliche Anmeldung bis 8. Oktober 2024:   
bergmann@passauer­oberland.de oder telefonisch: 
08504 9155­20 

Wir laden Sie sehr herzlich zu diesem kostenfreien 
Info­Abend ein!

Wohnungs- und  

Gewerbemarkt

Stellenangebote

Helle Büro/Verkaufsräume (100 qm, ebenerdig) in Salz ­
weg­Mitte zu vermieten. Tel.: 0151 65182524 
 
Wir verkaufen ein sehr gepflegtes Zweifamilienhaus  
BJ 1965, 2x78qm Wfl, Parkett, Bäder mit FBH, 800 qm 
Grundstück, Garage ­ 365.000 Euro 
Tel.: 0176 56460485 

Wir suchen ab sofort Medizinische Fachangestellte/Bü­
rokauffrau m/w/d für unsere hausärztliche Gemein­
schaftspraxis in Teilzeit/Vollzeit. 
BAG HAUSÄRZTE AM GOLDENEN STEIG 
Dr. Brunhilde Heidersberger ­ Praktische Ärztin 
Dr. Hans­Jörg Heidersberger ­ Internist 
Georg­Knon­Straße 15, 94121 Salzweg 
 

Wir bieten für Senioren Hilfe im Alltag in Ihrem Gemeindegebiet und unterstützen Sie u. a. 

bei: Erledigen von Einkäufen und Besorgungen, Reinigung Ihrer Wohnung, der Essenszubereitung, Begleitung zu 
Arztterminen, ganz alltäglichen Dingen   
Ab Pflegegrad 1 entlastet Sie die Pflegekassen mit einem monatlichen Beitrag, der für diese Dienstleistung zur 
Verfügung gestellt wird.  
ProSenio – gfi gGmbH Passau 
Kontakt: Bettina Fuhrmann, Telefon: 0851 95625­20 
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22Kinderkurse und Passauer Oberland

N e u ee s  a uu ss   d ee m   

 

  

 ILE-Zusammenschluss Passauer Oberland e.V.  
____________________________________________________ 
Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte 

Der ILE-Zusammenschluss Passauer Oberland e.V. beabsichtigt für das Jahr 2025 beim Amt für Ländliche 
Entwicklung (ALE) Niederbayern die Förderung eines Regionalbudgets nach den Finanzierungsrichtlinien 
Ländliche Entwicklung (FinR-LE) in Höhe von 100.000 EUR zu beantragen. Im Falle der Bewilligung durch das ALE 

erung der Agrarstruktur und 
 

 
Der ILE-Zusammenschluss Passauer Oberland e.V. ruft unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch das ALE und 
unter Berücksichtigung der nachfolgend genannten Bedingungen zur Einreichung von Förderanfragen für 
Kleinprojekte im Rahmen des Regionalbudgets auf.  
 
Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anfragen auf Förderung von Kleinprojekten, die unter Berücksichtigung 
 der Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und 

lebendiger Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleerständen, 
 der Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landesplanung, 
 der Belange des Natur-, Umwelt- und Klimaschutzes, 
 der Reduzierung der Flächeninanspruchnahme, 
 der demografischen Entwicklung sowie 
 der Digitalisierung 

den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und 
weiterzuentwickeln. 

Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben 20.000 EUR nicht übersteigen. Hierbei handelt 
es sich um Nettoausgaben. Zu beachten ist, dass alle den Zweck der Förderung erfüllenden förderfähigen 
Nettoausgaben eines Projekts diese Höchstgrenze nicht überschreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben 
nicht mehr als Kleinprojekt gewertet werden. In einem Aufruf kann pro Projekt nur ein Antrag eingereicht werden.  
Eine Aufteilung von Projekten zur Unterschreitung der förderfähigen Gesamtausgaben ist nicht zulässig. 
Voraussetzungen: Gefördert werden nur Kleinprojekte mit deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. Als 
Maßnahmenbeginn ist grundsätzlich bereits die Abgabe einer verbindlichen Willenserklärung zum Abschluss eines 
der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungsvertrags bzw. auch der Materialkauf für die beantragte 
Maßnahme zu werten.  
Bei Vorhaben zur Förderung von wirtschaftlichen Tätigkeiten sind die Bestimmungen der EU zu De-minimis-
Beihilfen für den Bereich Gewerbe zu beachten.  
 
Fördergegenstand: Förderfähig sind beispielsweise Kleinprojekte zur 
a) Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements, 
b) Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher Ebene, 
c) Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, 
d) Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölkerung, 
e) Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten Infrastrukturmaßnahmen, 
f) Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der ländlichen Bevölkerung. 
Das Kleinprojekt muss so rechtzeitig umgesetzt werden, dass der Durchführungsnachweis bis spätestens 
01.10.2025 vorgelegt werden kann. 
Zuwendungs- und Antragsberechtigte: 
a) Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts, 
b) natürliche Personen und Personengesellschaften. 
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URE000.0t 1imh oced jalmiax

derrArtt und Umfang r Förderung: Die Zuwendung wird als Zuschuss im W
tatsächlich entstandenen Nettoausgaben (Bruttoausgaben abzüglich Ums

mwerden mit bis zu 80 % bezuschusst, un
privatrechtlichen Vertrag (siehe unten) festgelegten maximalen Zuwendun
Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden nicht gefördert.

Die gleichzeitige Inanspruchnahme von Zuwendungen aus anderen Förde
nicht ausgeschlossen ist. Die Zuschüsse Dritter oder die finanzielle Beteili
den Gesamtausgaben abgesetzt, dadurch reduzieren sich die zuwendung
die Förderung über das Regionalbudget. Eine zusätzliche Förderung über
Dorferneuerungsrichtlinien zum Vollzug der Bayerischen Dorfentwicklungs

Modellregion ist nicht möglich.
ufEin Anspruch a f Gewährung einer Zuwendung besteht nicht. Die Zuwend

Antrags- erund Auswahlv rffahren: Mit dem Regionalbudget können Klein
Umsetzung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts dienen und
liegen Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch ein Entscheidungsgrem

 

 

  

 

 

   
 

     
 

   
 

     
 

    
   

  
   

   
  

 
 

  

   

   
   
   
   
    

   
 

 

  
    

   
     

  
 

 
    

    
   

 
  

  
    

 
 

 
 

 
  

  

   

       

           

Wege der Anteilfinanzierung gewährt. Die 
atzsteuer, Skonti, Boni und Rabatte) 

nd unter Berücksichtigung der im
ng. Kleinprojekte mit einem

erprogrammen ist zulässig, soweit dies dort 
gung Dritter werden als Einnahmen von
sfähigen Ausgaben der Kleinprojekte für 

r die FinR-LE oder die 
sprogramms (DorfR) ist nicht erlaubt. Eine 

einer Öko-

dung ist nicht fauf Dritte übertragbar.
projekte durchgeführt werden, die der 

d im Gebiet des ILE-Zusammenschlusses
mium, das sich aus Vertretern regionaler 

Punkte

10
rror Ort 5

orge 5
5

er einer
n oder

5

prüfssetzungen ge ftt und anhand der
ntsteht die Reihenfolge der zu unter-
udgets.
ag zwischen dem ILE-Zusammenschluss
geschlossen, in dem die Umsetzungs-

25
chen Stelle des ILE-Zusammenschlusses

n Hinweisen stehen im Internet-
afdwirtsch ftt und Forsten (StMELF) unter

ADER Ländliche Entwicklung 

worrtliche Stelle des ILE-

 

 

  

 

 

   
 

     
 

   
 

     
 

    
   

  
   

   
  

 
 

  

   

   
   
   
   
    

   
 

 

  
    

   
     

  
 

 
    

    
   

 
  

  
    

 
 

 
 

 
  

  

   

       

           

220..01

liegen. Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch ein Entscheidungsgrem
Akteure zusammensetzt. 
Kriterien zur Projektauswahl:

Kriterium Bewerrttungsinhalt

1 rrstellt wichtigen Beitrag zur Stärkung der Region dar
2 Stärkt den sozialen/gesellschaftlichen Zusammenhalt vo
3 ist rrein wichtiger Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorso
4 rrInitiiert/fördertt die Vernetzung/Zusammenarbeit/Dialog
5 erBedeutet eine deutliche Aufw rttung des ILE-Gebiets ode

Gemeinde und hat einen hohen öffentlichkeitswirksame
bewusstseinsbildenden Charakter

ufAlle eingereichten Projektanträge werden a f Einhaltung der Fördervoraus
genannten Auswahlkriterien bewertet. Aus der Bewertung aller Projekte en
stützenden Projekte im Rahmen des zur Verfügung stehenden Regionalbu
Nach einer positiven Auswahlentscheidung wird ein privatrechtlicher Vertra
Passauer Oberland e.V. und dem Träger des ausgewählten Kleinprojekts
modalitäten geregelt werden.

08Termine: erAbgabe d r Förderanfragen spätestens am: 

 

 

  

 

 

   
 

     
 

   
 

     
 

    
   

  
   

   
  

 
 

  

   

   
   
   
   
    

   
 

 

  
    

   
     

  
 

 
    

    
   

 
  

  
    

 
 

 
 

 
  

  

   

       

           

5020.2.1

g g p
Spätester Termin der Abrechnung mit der verantwortlic

01(VVorlage des Durchführungsnachweises): 

Das erforderliche larAntragsformu r und das Merkblatt mit ergänzenden
Förderwegweiser des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Lan
www.stmelf.bayern.de/foerderwegweiser (Link: Ländliche Entwicklung/LEA
Regionalbudget) zur Verfügung.

Anfragen auf Förderung sind an folgende Adresse zu richten (Verantw
Zusammenschlusses)
ILE Passauer Oberland e.V.
Vilshofener Straße 9
94538 Fürstenstein

errerrAls Ansprechparttn r steht zur V rffügung: ILE-Geschäftsführerin Gab
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           Fürstenstein, 9. Sep

 

 

  

 

 

   
 

     
 

   
 

     
 

    
   

  
   

   
  

 
 

  

   

   
   
   
   
    

   
 

 

  
    

   
     

  
 

 
    

    
   

 
  

  
    

 
 

 
 

 
  

  

   

       

           ptember 2024     ILE-G

 

 

  

 

 

   
 

     
 

   
 

     
 

    
   

  
   

   
  

 
 

  

   

   
   
   
   
    

   
 

 

  
    

   
     

  
 

 
    

    
   

 
  

  
    

 
 

 
 

 
  

  

   

       

           fGeschäfttsführung/Gabriele B
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